
TRAINERINNEN - WORKSHOP 
11. Juni 2022

Pörtschach  
Eine Ausbildung des ÖTV in Kooperation mit dem KTV

Datum: 			   Samstag, 11 Juni 2022 von 09.00 - 12.00h (Theorie und Praxis)

Kursort: 			  Strandpromenade 3, 9210 Pörtschach

Voraussetzung:	 	 Interessierte Damen im Berufsbild Tennistrainerin

Anmeldeschluss:		  Mittwoch, 08. Juni 2022

Kursanmeldung an: 	 petrarussegger@hotmail.com

Teilnahmegebühr: 	 Die Teilnahme ist kostenlos

Allgemeines:	  	 Alle Informationen zum Programmablauf werden nach Anmeldeschluss an die 	
			   Teilnehmerinnen per Email gesendet und erhalten eine Teilnahmebestätigung	
			   Es werden keine Tennissachen benötigt. 
 
ÖTV-Credits: 		  3 Credits für die ÖTV-Coach-Lizenz

Zusatz:			   Alle Teilnehmerinnen werden im Anschluß zum Finale des 60.000$ 
			   Turniers in der Werzer Arena eingeladen.

Kursinformationen

Petra Russegger, MBA
•	 Sportkoordinatorin des TTV 
•	 Mentorin, Coach und Ausbildnerin ÖTV-Damenprojekt
•	 Staatlich geprüfte Tennistrainerin; staatlich geprüfte 
         Tennislehrerin; staatlich geprüfte Tennsinstruktorin
•	 Langjährige Nationaltrainerin des ÖTV
•	 Internationaler Coach ITF GSDF Jugend/Damen
•	 Lehrrefertin bei den österr. Ausbildungen und intern. 

Referentin
•	 Dipl. Mentaltrainerin
•	 Kontakt: petrarussegger@hotmail.com

Der Workshop ist speziell für alle Damen konzipiert, die sich im Tennistraining des Vereins engagieren 
möchten und gilt zur Vermittlung folgender Aspekte: Betrachtungsweise und Analyse, Stärkung des Berufs-
bildes Tennistrainerin und Ausblick. Es soll ein Austausch unter bestehenden Trainerinnen stattfinden und 

neue angesprochen werden. Der Workshop gilt als Informations- und Weiterentwicklungsveranstaltung. 

Referentin

Ziel und Zielgruppe
•	 Alle tennisinteressierte Damen die den Tennissport mit fundiertem Wissen, Engagement, Freude und 

Spaß vermitteln wollen. 
•	 Fehlt die weibliche Trainerinnenrolle? Tennistrainerinnen aus dem Schatten!
•	 Gender-spezifisches Coaching - Theorie und praxisorientierter Unterricht für Frauen mit Frauen und 

Männern (jeweilige Leistungsstufen)
•	 Stärkung des Berufsbildes
•	 Ideengebung für den eigenen Trainingsprozess und im Verein 


